
 Protokoll Kokreis Sitzung Montag | 13. Februar 2023 | 17:30 - 19:00 Uhr  
 

Anwesend:  Sonja Taubert, Achim Heier, Hermann Mahler, Alfred Eibl, Carmen Junge, Thomas 
Eberhardt-Köster, Judith Amler, Roland Süß,  Stephan Lindner, Hendrik Küster;  für die GF: Frauke 
Distelrath, Nicolai Wenzel 

Moderation: Sonja Protokoll: Achim  

 

1. Berichte  
- Rats-VK 11.2.: Vormittags wurde systemisches Konversieren ausprobiert.  
  Sonja und Carmen übernehmen die Kommunikation mit der Redaktion von Sand im Getriebe 
(SiG). 
  Die bundesweiten Arbeitsgruppen "Attac gegen Rechts" und "Europa" wurden wieder anerkannt. 

- Erneuerungsprozess VK 12.2.: Eine produktive Sitzung mit ca. 40 Leuten. Es wurden viele 
zusätzliche Aspekte genannt, die von der Moderationsgruppe eingearbeitet werden. Ziel ist, ein 
konsistentes Papier bis zum Ratschlag zu erstellen 
 

3. Bericht aus dem Büro (Geschäftsführung): 
Ziel des monatlichen Berichtes ist, dass Kokreis mehr Einblick in die Angelegenheiten des Büros 
bekommt.  
Nicolai berichtet: In der Buchhaltung läuft der Digitalisierungsprozess . Bei Regionalgruppen ist auf 
Online-Banking umgestellt werden. 
Für das Planspiel BLING ist ein Antrag auf Drittmittelförderung bei der Bundeszentrale für 
politische Bildung gestellt worden.  
 
4. Sonstiges  
-  SoAk 2023: Es gibt im Sommer und Herbst realistischerweise keine geeigneten Räumlichkeiten 
für die SOAK. Wir klären in der nächsten Sitzung, ob wir stattdessen eine Tagesveranstaltung oder 
einen verlängerten Herbstratschlag anbieten.  
 
- European Gas Conference Wien: Attac Österreich hat weiterhin Interesse, dass wir uns bei der 
Konferenz einbringen. Hugo, Hermann, Thomas und Achim können sich Teilnahme vorstellen. 
Achim bietet der Konferenzvorbereitung Themen aus dem Bereich Energie an, zu denen wir in 
Foren oder eigenen Workshops sprechfähig sind. 
 
- Manifest der Menschen des Südens für eine ökosoziale Energiewende: Als Kokreis unterstützen 
wir das Papier. Hermann hat gute Kontakte zu Miriam Lang, einer der Autor*innen. Miriam ist im 
Sommer in Deutschland, ein  Termin mit ihr ist in Planung.  Das Papier passt gut zu unseren 
Aktivitäten zur Energiewende.  Wir werden das Manifest auch per Pressemitteilung verbreiten. 
 



- Aufruf Wagenknecht/Schwarzer: Greift Wunsch nach Verhandlungen auf. Ist aber nach rechts 
offen. Erich Vad, ausgewiesener Rechter, organisiert die Demo des Aufrufs am 25.2. in Berlin. 
Stephan bittet Andreas Zumach auf dem Webinar morgen, dazu Stellung zu beziehen.  Judith 
bereitet für Ende der Woche eine News vor, in der wir auffordern, nicht an der Demo am 25..2, 
sondern an den Aktivitäten unseres Bündnisses  teilzunehmen. Inhaltlich sollten wir uns stärker mit 
Fragen zu Verhandlungslösungen beschäftigen. 
 


